
Bericht über die Schulinspektion vom 6. – 9. Dezember 2010

Die Woche der NSchI ( Niedersächsische Schulinspektion) war für alle Beteiligten eine aufregende Zeit.  
Natürlich haben wir uns kräftig auf den Besuch der beiden Inspektoren vorbereitet, es wurde gewienert, 
aufgeräumt und sortiert. Konzepte wurden geschrieben, an den Lehrplänen wurde gefeilt, eine Fülle von Daten 
und Akten zusammen gestellt und verschickt. 
Mit großer Spannung wurde dann von allen Seiten das Ergebnis erwartet. Die Inspektion arbeitet die jeweiligen 
Stärken und Schwächen einer Schule heraus und, dies ist bei uns nicht der Fall, manchmal wird eine Schule 
noch einmal besucht, wenn die Mängel sehr gravierend sind.
Im Großen und Ganzen sind wir mit dem Ergebnis zufrieden, wenn auch in manchen Teilkriterien ein anderes 
Ergebnis erwartet wurde. Doch ist dies bestimmt auch abhängig von der Arbeit der Inspektoren.

Im Einzelnen wurden die folgenden Schwächen erkannt:

1. Die schuleigenen Lehrpläne müssen überarbeitet und den aktuellen Gegebenheiten angepasst werden
2. Die Schule sollte sich vermehrt um eine mediale Kompetenz kümmern und die Kinder zum 

selbständigen Lernen motivieren
3. Die Förder – und Forderkonzepte müssen vereinheitlicht und individuell angepasst werden
4. Ziele und Strategien der Qualitätssicherung und Qualitätsentwicklung sollten dokumentiert werden

Zu unseren besonderen Stärken:

1. Unser pädagogisches Klima ist hervorragend. Ebenso die Lernatmosphäre!
2. An der GSA werden die Kinder sehr gut betreut und beraten, alle „ziehen an einem Strang“.
3. Die Schule hat ein tolles Schulklima und Schulleben.
4. Die Kooperation mit externen Partnern funktioniert hervorragend, ebenso gut ist die Zusammenarbeit 

mit den KITAS und anderen Schulen.
5. Das Schulmanagement ist gut und die Kooperation mit dem Schulträger sehr erfreulich.

Viele andere Teilaspekte wurden eher stark als schwach bewertet.

Nun wissen wir, woran zu arbeiten ist und welche Ziele in der nahen Zukunft verfolgt und umgesetzt werden 
sollen. Ein Schülerrat soll eingerichtet werden, wir arbeiten mit Nachdruck an der Einrichtung einer Offenen 
Ganztagsschule in Kooperation mit der Stadt Buxtehude, die Lehrpläne werden vereinheitlicht und den 
erforderlichen Kompetenzen angepasst und die mediale Kompetenz bei den Kindern und den Lehrkräften steht 
im Fokus!

Zukünftig soll alle vier bis fünf Jahre eine anlassbezogene Inspektion an Schulen durchgeführt werden, die sich 
dann mit unserem Kerngeschäft beschäftigen soll, dem Unterricht!

Grundschule Buxtehude-Altkloster
Offene Ganztagsschule mit Schulkindergarten
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Die Woche der NSchI ( Niedersächsische Schulinspektion) war für alle Beteiligten eine aufregende Zeit.  Natürlich haben wir uns kräftig auf den Besuch der beiden Inspektoren vorbereitet, es wurde gewienert, aufgeräumt und sortiert. Konzepte wurden geschrieben, an den Lehrplänen wurde gefeilt, eine Fülle von Daten und Akten zusammen gestellt und verschickt. 


Mit großer Spannung wurde dann von allen Seiten das Ergebnis erwartet. Die Inspektion arbeitet die jeweiligen Stärken und Schwächen einer Schule heraus und, dies ist bei uns nicht der Fall, manchmal wird eine Schule noch einmal besucht, wenn die Mängel sehr gravierend sind.


Im Großen und Ganzen sind wir mit dem Ergebnis zufrieden, wenn auch in manchen Teilkriterien ein anderes Ergebnis erwartet wurde. Doch ist dies bestimmt auch abhängig von der Arbeit der Inspektoren.








Im Einzelnen wurden die folgenden Schwächen erkannt:








			Die schuleigenen Lehrpläne müssen überarbeitet und den aktuellen Gegebenheiten angepasst werden





Die Schule sollte sich vermehrt um eine mediale Kompetenz kümmern und die Kinder zum selbständigen Lernen motivieren


Die Förder – und Forderkonzepte müssen vereinheitlicht und individuell angepasst werden


Ziele und Strategien der Qualitätssicherung und Qualitätsentwicklung sollten dokumentiert werden








Zu unseren besonderen Stärken:





			Unser pädagogisches Klima ist hervorragend. Ebenso die Lernatmosphäre!





An der GSA werden die Kinder sehr gut betreut und beraten, alle „ziehen an einem Strang“.


			Die Schule hat ein tolles Schulklima und Schulleben.


			Die Kooperation mit externen Partnern funktioniert hervorragend, ebenso gut ist die Zusammenarbeit mit den KITAS und anderen Schulen.


Das Schulmanagement ist gut und die Kooperation mit dem Schulträger sehr erfreulich.








Viele andere Teilaspekte wurden eher stark als schwach bewertet.





Nun wissen wir, woran zu arbeiten ist und welche Ziele in der nahen Zukunft verfolgt und umgesetzt werden sollen. Ein Schülerrat soll eingerichtet werden, wir arbeiten mit Nachdruck an der Einrichtung einer Offenen Ganztagsschule in Kooperation mit der Stadt Buxtehude, die Lehrpläne werden vereinheitlicht und den erforderlichen Kompetenzen angepasst und die mediale Kompetenz bei den Kindern und den Lehrkräften steht im Fokus!








Zukünftig soll alle vier bis fünf Jahre eine anlassbezogene Inspektion an Schulen durchgeführt werden, die sich dann mit unserem Kerngeschäft beschäftigen soll, dem Unterricht!
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